
Denke positiv
Spannende politische Tage liegen hinter uns. In vielen 
Gesprächen und Kommentaren merkte ich eine Sehnsucht 
nach Erneuerung, nach Optimismus und ich spüre eine 
gewisse Aufbruchsstimmung. 
  
Mir macht es Mut, wenn ich auf politischer Ebene Sätze 
höre wie: »Macht bedeutet nicht, dass man sich 
bekämpft, sondern dass man ins 'Machen' kommt und 
das funktioniert am besten gemeinsam.« 

In diesen Zeiten, die bestimmt sind von Corona, 
Inzidenzen, Mutationen, Einsamkeit, Ängsten und Krisen 
…, ist es wichtig für den Einzelnen und die Gemeinschaft 
gute Gedanken weiterzugeben, eine positive Haltung zu 
vermitteln. 

Haben Sie einen guten Gedanken? Begeben Sie sich auf 
die Suche. Geben Sie ihn weiter. Tauschen Sie sich aus. 

Heute Morgen wurde auf dem Weg zur Arbeit im Radio 
an die Irischen Segenswünsche erinnert. Sie brachten 

mich in eine gute Stimmung. Zwei Gedanken möchte ich 
Ihnen mitgeben: 

Mögest du warme Worte an einem kalten Abend haben, 
Vollmond in einer dunklen Nacht und eine sanfte Straße 
auf dem Weg nach Hause. 

Mögest du immer einen Freund an Deiner Seite haben, 
wenn es dir an Licht und Kraft gebricht. 

Wolfgang Strubel 
Leitung Haus „Am Außenwall“ in Rheinberg 

Zum Bild: Es handelt sich um die Halde Rheinpreußen in Moers. 
Sie ist direkt in der Nähe der Caritas Werkstätten Niederrhein - 
Hauptstelle Moers und wird gerne genutzt für eine intensive 
Pause (es geht 1000 Meter berghoch). Nachts wird die riesige 
Grubenlampe beleuchtet!


